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MITTEILUNGSBLATT FÜR DIE SIEDLUNG EICHKAMP IM JUNI 2008

Liebe Eichkarnperinnen,liebe Eichkarnper,

die Zukunftswerkstatt, die wir unterBeteili-
gung einigerMitglieder des Gemeindekirchen-
rates,von Politikeni und weiterenG~istcnvon
aul3erhalbEichkampsam 27. Mai veranstaltet
haben,warunerwarteterfoigreich, alleindurch
die hohe Anzahl der Teilnehrner: etwa 60 In-
teressiertehattensich zusammengefunden,urn
Uber die zukUnf~tigeund langfristige Nutzung
des GerneindehausesEichkamp zu sprechen
und Ideenzu entwickeln.Urn es nicht bei einer
,,Eintagsfliege”zu belassen,wurden Arbeits-
gruppengebildet, die sich vertiefendmit Em-
zeithemen wie Jugendarbeit, Gastronomie,
Finanzen,,,Hausrneisterarbeiten”u.a. besch~f-
tigen und konkrete Schritte entwickeln und
umsetzenwollen.
Erste Ergebnisse werden beim nächsten
FORUM EICHKAMP am 8. Juli ab 19 Uhr
30 vorgesteUt.Dort könnenSie Nähereserfah-
ren und sicher auch, welche Gruppen noch
UnterstUtzungbenötigenund wo Sic meinen,
Ihre Ideen und Thren Sachverstandeinbringen
zu könncn.
Die fur den 8. Juli angekflndigte Führung
durch das HansaviertelmuI3 deshaib leider
ausfallen. Sic wird rnoglicherweisczu einem
sp~iterenTermin nachgeholt.

Weil die Sommerferienbaldbeginnenund his
EndeAugust dauern,gebeich jetzt schondas
Prograinmfir den Ausfiug am 6. September
nach Wildau (nicht, wie angekiindigt, nach
Königs Wusterhausen)bekannt. Es erwartet
uns eine interessanteFUhrung durch das Be-
triebsgelandeder ehernaligenBerliner Maschi-
nenbauAG, (vormals L. Schwartzkopff) mit
wunderschönerIndustriearchitekturausder 2.
Flififle des 19. Jahrhunderts.Links der S-Balm
wurde zeitgleich die dazugehörigeArbeiter-
siedlungim gleichen Stil von demselbenAr-
chitekten L. WitthöfI erbaut, revolutionär fUr
die damaligeZeit: die Arbeiter sollten ausden
düsterenStadtquartierenin helle Wohnungen
mit Gartenuniziehen,sollten in der Nähe der

Fabriken wohnen und sich mit ,,ihrer” Firma
identifizierenkönnen.
Nach dem Rundgangerwartet uns eirrleckeres
Mittagessenin dern alten AusflugslokalRhei-
nau an der Dahme mit Dampferanlegestelle.
Anschliei3endwerden wir von Herm Fut3win-
kel auf seinernDampfer erwartet, mit dem er
eine 2-stUndige Rundtour mit uns auf der
Dahme machenund uns in Zeuthen absetzen
wird.
Damit wir gut vorbereitetdie FUhrung durch
Wildau verstehenkönnen,gibt es am 30. Au-
gust die Moglicbkeit zu einer Fuhrung im
DeutschenIlistorlschen Museum: Gründer-
zeit (1848 — 1871), Industrle und Lebens-
träume zwischenVormärz und Kaiserreich.

30.08.08 Museumsflihrung, voraussichtl. 11
Uhr an der Kasse (genaueZeit bitte bei der
Anmeldungnocheinnial abfragen)
06,09.08Ausflug nach Wildau
8.40 Uhr Treffzeit am Bahnhof Eichkamp
(Messe-SUd)zuni LösenvonGruppentickets
8.56 Uhr Abfahrt nachWildau mit Unisteigen
in Westkrcuz
10.00 Uhr Frau Iloniung ffihrt durch dasIndu-
stricgeländeund die Arbeitersiedlung
12.20Uhr BusfahrtzumAusflugslokal
12.30Uhr Mittagessenim HausRheinau
14.30 Uhr Rundtouriiber die Dahrnemit Kaf-
fee mid Kuchen,Ziel: Zeuthen
17.00 Uhr RUckfahrt von Zeuthen mit der 5-
Balm nachEichkamp
Kosten:
FUhrungim HistorischenMuseum5 € für Mit-
glieder/7 € fur Nicht-Mitglieder
S-Bahn Tagesgruppenkarte(anteilig bei 5 Per-
sonenpro Karte) 3,25 €1 Person.
FUhrungin Wildau 5 €1 7 €
Dampferfahrt mit Kaffee und Kuchen
11,00€
Menüauswahl
1. GeinischteGemüseplattemit Petersilienkar-
toffein und Saucehollandaise 6,10 €
2. Schnitzelaus dem SchweinerUckenmit ge-
buttertemBlunienkohlu~dSalzkart.8,50€
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3. GebratenesZanderfilet mit Gurkensalatund
Petersilienkartoffein, uberzogen von feiner
Butter12,10€
Alle Gerichtemit einemkleinenSalatteller

Wir bitten der Planbarkeit wegen urn An-
meldung rnoglichst noch vor den Schul-
sornmerferien, die am 16.7. beginnen
- zur Führungim historischenMuseum
- zum Ausfiug nach Wildau (mit Essens-

wunsch)
- zur Dampferfahrt
beiMonaSchuchardt,Tel. 30 27 266

Elisabeth Langgässerund Cordelia Ed-
vardson
Auch wenn der jetzt anzukundigende(FO-
RUMS)Termin erst im Oktober stattflndet,
erwähneich ihn jetzt schon,weil er zusätzlich
zu unserenRegelterminengeplantist und den
Sic sichdeshaibschonvormerkensoliten: Am
Dienstag, d. 7.10. urn 19 Uhr 30 wird Frau
Hoffmann, die Tochter von Cordelia Ed-
vardson, Enkelin von Elisabeth Langgässer
zu uns kommen und sich mit uns über ihre
Mutter und ihre Grofimutter unterhalten.
Für diejenigen, die es (noch) nicht wissen:
CordeliaEdvardson,die Tochtervon Elisabeth
Langgiisser,die damalsim Eichkatzweglebte,
kam mit 14 Jahrenunter dramatischenUrn-
ständenins KZ Theresienstadt,dassic gluckli-
cherweise überlebte. Zur Vorbereitung des
Abendsempfehleich die Lektürevon Cordelia
EdvardsonsautobiographischemRoman Ge-
branntes Kind sucht das Feuer.

Zu diesem Therna gehort auch die Initiative
,,Stolpersteine”,die für die währendder Nazi-
zeit verfolgten undloder ermordeten meist
jUdischen Burger Eichkamps,,Stolpersteine”
verlegenlassenmöchte.Dies sindkleine Mes-
singplatten, die vor dem jeweiligen Haus in
denGehwegeingelassenwerdenundauf denen
Name, Geburts—, Deportations-und Sterbeda-
ten, auBerdernder Deportationsort,eingraviert
sind.
Da wir gernezur Einweihung der Stolper-
steine etwas über die Lebensgeschichte
dieserEichkamperverlesenwürden,versu-
chenwir, diesezu recherchieren.Falls Sic

überdie folgendenBurger, fir die Stolper-
steine vorgesehensind, Erinnerungen,Er-
zählungen oder Ahnliche Informationen bei-
steuernkönnen,würdeunsdassehrhelfen.
Falterweg11: Alice Joel
Falterweg13: Richardund ElseLehmann
Tm Hornisgrund17: Max undBertaSpittel
Kiefernweg8 : GertrudLoewensohn
Lärchenweg33: Charlotteund Alice Pulver-
mann
Waldschulallee 7: Hans und Anna Magud
ClaraGrau, Eva SusanneBaruch(Stolperstein
bereitsgesetzt)
Zikadenweg39: Nelly Kalinski, geb.Wolfsohn
Zikadenweg49: Karl Charlesund PeterMarx
(nochunklar)
Zikadenweg51: JennyStock
Zikadenweg72: PaulundLucie Schlesinger
Eichkatzweg33: CordeliaEdwardson
Eichkampstr.:von Gersdorf(nochunklar)

Auch wenn Sic über andereverfolgte Eich-
kamper, die ausgewandert sind oder in
Deutschlandflberlebt haben,noch Inforrnatio-
nen besitzen, würdeunsdassehrinteressieren.
Das n~chsteTreffen findetbei Claudiavonder
Haar im Zikaclenweg24 am 8.10M8 urn 20
Uhr statt
Tel.: 30612062 Fax: 30612061,
Mail :claudiavonderhaar@web .de

Offene Gärten
Für den 5. Juli habenwir wiedereinenTag der
offenen Gärten vorgesehenund wollen ihn
auch durchfiihren.Gegenw~rtighabenwir aber
nur sehr wenige Angebote. Wir hoffen, daB
noch rnehr Giirten geoffnetwerden.Solltedas
nicht der Fall scm, werdenwir die Veranstal-
tung ausfallenlassen(wer will, darfaberauch
dann ab 17 Uhr zurn Falterweg17 kommen).
Wir werden — so oder so — nochPlakatedazu
aushãngen. Achten Sic bitte darauf oder Fra-
gen Sic nach demStandder Dinge(30241 56).

Ich wUnsche Ihncn allen einen schUnen (nicht
zu heiBen) Sommer und freue mich auf viel
Gerneinsarnes.~(


